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Favoriiensiege in der Fußballmeisterschaft .

E>Port in Kürze.
*» internationale » Lcichtathletikfest

dem Andenken des im Kriege
L

Weltrckordlcrs HannS
' ta&ion war , wurden am Sonntag im

lnde Kämpfe abgcwickelt. In glän-
da niütm Zeigten sich die ungarischen Athle-

^»svcr/ ^ enttäuschte « die Italiener . Bemer -
^ ltre». . ! '' Doppelniederlage des deutschen
<*41 ^ Hannes Hirschfeld -Allenstcin . der so-
E»i> i», -^ !"rr Domäne , dem Kugelstoßen, als
l^ iicn q̂

^ Euswcrseu sich jedesmal mit dem
Mir begnügen mutzte . Der Ostprentze"""kur » n^ nicht genügend trainiert : autzcr
JJcij, stieß er die Kugel genau IS Meter
?°*«i# hervorragender Form ist Helmuth
, h n

'. / ^
^ .über 100 Meter in der glänzenden

"khe» li^
^O'h Sekunden seine Gegner einfach

Das
*

V Säurst« klassische Rennen der neuen Sab
» ^bw- r^ krlrennen in Hoppegarten, brachte
*>«» r». "es Terbysavoritcn Sporn einen
*» k Ad » :»

^ raditzerin Sichel über Reichswehr
'Wfoni II?,"*- Äm Chamantrennen siegte Graf' «nt Kops über Labro.

^ sterk̂ » .. Zwischenrunde nm die Handball¬
er ,>r»n »

" der D .T . trafen sich am Sonntag "

,
'e de »,, .̂

"wauuschastcn der T .G . Berlin und
« '»artn« - Meisterels von Vorwärts Breslau .
?°rn,jj. ,

" ^agemätz siegte vor 15vv Znschanern
. Ehteu di ^ Eslan mit 8 : 1 . Im Männerspiel
r» dj» gJe Berliner den Dpietz um und fertig-^ rcslancr recht gut 8 :3 (3 :2 ) ab.

^ *
i ‘e Sb^ *E ."^ en Wetterverhältniffcn konnte»
?»u>g,1^ ^^'ch>schen Tennismeisterschaften am
? n> wub ^

nnr teilweise fortgesetzt werde«, trotz«
'

Nnes a«f den Wiener Praterplätzen sehr
?rs,l. ^'-anis gezeigt . Einen großen deutschen
l*>ttacl L,

Es erwartungsgemätz im Damen -
Zriin,

'
j

wo Cilly Nutzem über die Kölneriu ,
M H»- . ^ ast . 6 : 4, 6 :2 die Meisterschaft errang .
, den ^ Endoppel gab es eine Gcmsation , da
»

4»aöm*?a2.
,ertt Alouso -Maier gelang, das

8 .7 Paar Co«hct -Merlin im Endkamps' ' b :l . Sri abznfertigen.
*

^ '°Nau!^'P? denkirchcn begannen die intcr-
«̂ 'KSln Ettkämpse der Berufsspieler . Rich -
?*?. 6 m ' "»«fl den Franzosen gtamillon 5 : 7,

her Engländer Bnrke besiegte Nütz -
rsoen nach heftigem Kampf 8 :8, 8 :8, 8 :6.

Das *
& »tit

^
^ . Äusammcntreffen von William Til -

2 ^ ZenJi t̂ttcm Landsmann , dem Weltmeister
t ^ sta» - Profis Vinzenz Richards fand am
2? st»?,

«n Nenyvrkcr Madison Sqnare Gar-
Eahcn V *

„ Tilden besiegte Richards in viera < 7. 6 : 0, 6 : 1, 6 : 8.

» de» ,
*

t
*J de» Ersten drei Spielen der Zwischenrunde

Me » . Davispokal sind die Entscheidungen ge-
.̂ Eer »»I"

. HElfingsors siegte Aegypten im Ge -
1 : 1 über Finnland und wird

i* e iYfti »
tt Gegner Japan gegenüberstehen .

haben sich ihren Sieg ebenfalls
<̂c iühren in Agram gegen Jugo -

^ eits , " eitg mit 3 : 0. Auch England hat sich
? ^ r»n,s , nächsten Runde durchgespielt, denn

1 ^ titetC 5* bet Kamps bereits 8 : 0 zugunsten

iß **!# 2» o»
^

^^7?ale wurde am Sonntag die Targa
i»? E n»Ä„

"Ens größtes Automobilrenneu , als
»? '" «»» »? "!« Angelegenheit entschieden . Rach
u ^erb »

" 5 . Unterbrechung wurde der Wett-
d. ?ier sSl . r groben Rundstrecke auf Sizilien

i» » iLb€u — 584 Kilometer ausgefahren .
w *6 , Ravolari auf Alfa Romeo in

"d dem <d 'Einem Stallgesährten Borgacchini^ arjahrssieger Varzi ans Bngatti .
. ry ^ *
$?** «m V ** Oesterreichischen Motorradverband
k» - bei gutem Wetter nnd starker
, E iiste^wE des Publikums znm neunte« Male

a Äie „
"h 'kchc Tourist Trophq in der Nähe

~-^ -T5T̂ r
. t*V.'f)

Sir

i u

Die Deutschlandfahrcr unterwegs .

Nach der 6 . Etappe der Deutschland- Rund¬
fahrt führt im Länderklasicment: Deutschland
mit 150,86,18 Stunden vor Frankreich 151,08,17.
Gemischte Mannschaft 151,20,08 , Belgien 151,53,88,
Schweiz 152,08,27 , Italien 152,85.24. Im Einzel -
klaffcment führt der Deutsche Metze vor Thier¬
bach , Frautz und Stöpel

Fußball vom Sonntag.
Vorrunde zur deutschen Meisterschaft:
Sp .Bg . Leipzig—Sp .Bg . Fürth 0 :3 fv: 1f .

BfB . Bielefeld —Hertha/BSC . Berlin 2 :5
( 1 : 1) .

VsB . Königsberg —Dresdener SC . 1 :8 ( 0 :2 ) .
Beuthcn 09—Hamburger SB . 0 :2 (0 :0) .
Tennisbor . Berlin —VsB . Liegnitz 6 : 1 (5 :0) .
Holstein- Kiel—Pruffia Samland 8 :2 ( 0 :2 ) .

Die Meisterschafts - Endspiele des
Dcillschcn Futzballbundes begannen am Sonut ^ g
mit sechs Spielen der Vorrunde . Im allgemei¬
nen kann gesagt werden , daß die Ergebnisse den
E >Wartungen entsprechen . Nicht mehr im Nen-
nen sind die Vertreter des Baltenverbandcs und
Düdostdeutschlands . Obwohl sich der Baltische
Meister, Prussia Samland , Königberg, tapfer
zur Wehr setzte und bis zur Pause 2 : 0 in Frvnt
lag , mutzte er Holstein - Kiel mit 3 : 2 den
Sieg überlassen . — Der B .f.B . Königsberg hatte
beim mitteldeutschen Meister Drcsdncer
S p v r t e l u b nicht viel zu bestellen. Tie Hos -
mann-Elf siegte eindeutig 8 : 1 (2 : 0) . — Tcn -
n is B ou r ssi a schlug in Berlin den »weiten
südostdeutschcnVertreter V . f.B . Liegnitz 6 : 1 ( 5 :0) .
Der deutsche Meister und Titelverteidiger
Hertha B .S . C . feierte in Dortmund einen
sicheren Steg über den B . f .B . Bielefeld 5 : 2
( 1 : 1 ) . Der Süddeutsche Meister Sptclver -
einigung Fürth gewann in Leipzig gegen
die dortige Spielvereinigung nur 8 : 0 (0 : 1 ) und
auch der südostdeutsche Meister Beuthen 09 unter-

neue
Oer Vorschlag des Verbands -Vorstandes angenommen.

Bei der Tagung des Süddeutschen Futzball-
umd Leichtathletik-Verbandes iu Stuttgart
konnte die Debatte über die Spielsystcmsrage
schon iu den ersten Abendstunden des Sams¬
tags mit dem Ereignis abgeschlossen werden,
datz der Vorschlag des Verbands -Bor -
standes fast einstimmig zur An¬
nahme kam. Das Spielsystcm im süddeut¬
schen Futzball wird für die nächsten drei Jahre
wie folgt aussehen :

Die Zahl der Bezirksliga -Bereine
im Verband wird anf 80 erhöht. In vier Be¬
zirken z« je zwei Gruppen spielen in jeder
Gruppe 10 Bezirkslig a -B e r e i n e.
Aus jeder Gruppe nehmen die beide » Ersten an
den Verbands - Schlutzspielen teil , die in zwet
Abteilungen zu je acht Vereinen ausgetragen
werden . Die beiden Abteilungsficger der
Schluhspiele find die beiden ersten Vertreter
des Verbandes für die Endkämpfe um die
Deutsche Meisterschaft. Autzerdem tragen sie i»
einem Entscheidungsspiel den Kamps um die
Süddeutsche Meisterschaft aus . Die beiden
lliweiten der Abteilungittr spielen zusammen mit
dem Pokalsieger um die dritte Bertrcterstelle
des Verbandes , wobei das Los bestimmt, welche
Vereine zuerst gegeneinander spielen.

In diesem Jahr steigen in jeder Gruppe
die beiden besten Krctsligavcreine Äs 0. und 10 .
Bezirksligaverein ans . Der seitherige Abstiegs-
kandibat ( Tabellenletzter der Bezirksliga ) trägt
um den Bcrblcib in der Bezirksliga ein Ent-
sehcidnngsspicl mit dem drittbesten Krcisliga -
verein aus . In Zukunft steigen dann jährlich
zwei Vereine auf und zwei ab. Die Zahl der

Kreisliga -Vereine wirb in jedem Kreis
ans 12 erhöht.

In der Gruppe Main spielen in der kommen¬
den Saison elf Vezirksligavercine , da der vor
den Toren Frankfurts ansässige VfL . Neu-
Jsenbnrg endlich der Gruppe Main zugcteilt
worden ist . Die Gruppe Hessen , der Isenburg
bislang angchörte, wird tm Ausgleich mit dem
Bezirk Rhein/Saar entsprechend aufgefüllt.

Bei den Verbands -Schlutzspielen soll
die Zuteilung der Bezirke zu den Abteilungen
turnusgemäß wechseln. D . h . in einem Jahre
spielt in der ersten Abteilung Bayern mlt
Württemberg/Baden und Rhcin/Saar mit
Main/Hesscn , während im nächsten Jahre
Bayern mit Main/Hessen und Württemberg/
Baden mit Rhein/Saar spielen . Da in dieser
Weise drei Variationen möglich sind , so wurde
die Gültigkeit des neuen Spielsystems aus drei
Jahre sestgelegt .

Neu eingerichtet werden die Pokalspiele ,deren Austragungsmodus aber erst noch genau
festgelegt werden soll . Der Pokalsieger hat die
Möglichkeit , durch Entscheidungsspiele mit den
Abteilungszweitcn der Schlußspiele dritter süd¬
deutscher Vertreter für die Endkämpfe um die
Deutsche Meisterschaft zu werden. Der Ver¬
band erhält wie bisher 26 Proz . der Einnahmenaus den Endspielen der Abteilungen und 10
Prozent der Einnahmen aus den Pokalspielen.

Wie das Abstimmungsergebnis zeigt , kam
dieser in einigen Punkten abgeänderte Vor¬
schlag des Verbands -Vorstandes den Wünschen
«er Vereine in ihrer Gesamtheit am meisten
entgegen.

-»» - .u„ ®«0»ct nnd beendete das Rennen
ki.

* T,» »«
*°e8 führend mit der schnellsten Zeit*

280,4 1 ;?°» 8 : 06 : 42, ( 98,820 Stdkm. ) für"»lowcter lange Strecke.

Das 11 . Wiesbadener Automobiltournier
»ahm am Samstag mit einer Deutschen Stern¬
fahrt, einer Kreuz- und Qucrfahrt und einer
Plakettensahrt seinen Beginn . Bon den ins¬
gesamt 90 Teilnehmer » trafen 60 in der oor-
geschriebeuen Zeit in Wiesbaden ein . Die
Fahrten verliefen ohne jeden Zwischenfall.

*
Der »Deutsche Tonreu -Antomobil -Clnb" ( Vcr -

bandsmitglied des Automobilklubs von Deutsch¬
land ) , der zu Beginn des Jahres 1930 mit dem
Sitz iu Frankfurt am Mam gegründet wurde,
hat seinen Namen in Deutscher Antomobil -
Sport -Klnb E . B . geändert.

Am Sonntag trugen die Kunstturnoereini »
guugen der Gaue Schwarzwald und Rreisgau
in Neustadt einen K»nstt«rnwettkampf ans , de«
die Schwarzwälder dank besserer Spitzenturner
knapp mit 496 : 475M Punkte « für sich entscheide «
konnten.

*

Der erste Stamvf des F .C. Birmingham auf
deutschem Boden hatte am Samstag in Berlin
nur knapp 5090 Zuschauer angclockt. Die eng¬
lische» Berufsspieler traten gegen eine tom-
binicrte Mannschaft von Preußen -Viktoria Ber¬
lin an und gewannen den Kampf knapp 2 :1 (9 : 1).

lag gegen den Hamburger Sportverein
nur knapp 0 : 2 (0 : 0) .

Süddeutschland :
Eintracht Frankfurt —Wormatia WormS 2 :1

( l : D .
Union Bückingen—Bayern München 3 :4 (2 : 1) .
FK. Pirmasens —SV . Waldhof 2 :2 (2 :2) .
SB . 1880 München —Phon . Ludwigshasen 3 :5

(3 : 1) n . Verl .
Ter Sonntag brachte im süddeutschen Fußball

endlich die Entscl̂ idung . Eintracht F r a n k-
furt gewann sehr knapp auf eigenem Gelände
gegen Wormatia Worms , wodurch sie den zwei¬
ten Platz gegen ihren hartnäckigen Ztivalcn
Bayern München behauptet hat . Die Münche¬
ner selbst hatten auf dem heißen Böckingcr Ge¬
lände ihre Mühe, nm sich nicht die Eventual¬
chancen bei einem Punktverlust der Eintracht zu
verscherzen . Mit dem knappen 4 : 8 - Sieg der
Bayern gelang dies zwar, aber da die Eintracht
den gewünschten Punktverlnst nicht erlitt , mutz¬
ten die Bauernhossnungcn auf die nächste Sai -
son zurückgestellt werden . Das dritte Spiel der
Mcisterrnnde, das in Pirmasens der F E . und
S .V . Waldhof - Mannheim bestritten, brachte bei
beiderseits nicht gerade überzeugenden Leistun -
gen ein 2 : 2 . Unentschieden . Pirmasens hat sich
damit vor Wormatia geschoben, Waldhof dürste
der eine Punkt ebenfalls genügen , um bei einem
wahrscheinlichen Verlust des K .F .V . in Fürth
vor diesem den vierten Platz zu besetzen ,

Der dritte süddeutsche Teilnehmer an den
D .F .B .-Endspielcn ist Phönix Ludwias -
ha fen geworden, das im Mannheimer Stadion
in heroischem Kampfe eine 3 : 1 » Führung der
Münchener Löwen aufholte und in der zweimal
15 -Mtnuten -Vcrlängerung das 3 : 3 nicht nur
halten konnte , sondern bei dauernder Ueber -
legenheit nur durch die massierte Münchener
Verteidigung um einen verdienten Sieg kam .
Beide Klubs wollten zwar , wie man hörte, die
Entscheidung um den dritten Platz in einem
neuerlichen Spiel in München suchen , der D .F .B.
bestimmte aber Phönix Ludwigshafen durch Los¬
entscheidung zum Süddeutschen Dritten .

In den beiden Trostrunden fand eines bezw.
kein Spiel statt , das eine Spiel , das F .V . Jiastatt
gegen Kickers Stuttgart verlor , hat auf die Ta¬
bellengestaltung keinen Einfluß .

Oie Zwischenrunde .
PhönixLudwigshafen in den Endspielen .

Wir erfahren , datz nach dem unentschiedenen
Ansgang des Entscheidungsspieles in Mann¬
heim der Spielausschutz des Deutschen Futzball»
bnndes durch das Los Phönix Ludwigs »
Hafen als süddeutschen Dritten er¬
mittelt hat. Ludwigshasen soll am Himmel¬
fahrtstag im Mannheimer Stadion ge,
gen den Westdeutschen Dritten , Meidericher
Spielverein , zum Borrundespiel um die
Deutsche Meisterschaft antreten . Ein weiteres
Vorrundespicl findet an diesem Tage im
Düsseldorfer Rheinstadion zwischen Eintracht
Frankfurt und dem westdeutschen Meister For¬
tuna Düsseldorf statt.

Die erste Zwischenrunde in der D .F .B .-
Meisterschast wird dann schon drei Tage später,
am 17. Mai , durchgesührt. Es find folgend«
Paarungen getroffen worbe« :

In Berlin Hertha B .S .C. gegen Sp .Bgg .
Fürth .

In Frankfurt a. M . Stadion , Nutracht
Frankfurt oder Fortuna Düsseldorf gegen Ten »
nis -Bornssta Berlin .

In Dresden Dresdener S .C. gegen Hol¬
stein Kiel.

In Hamburg Hamburger S .V . grgen
Phönix Ludwigshasen oder Meidericher Dpiel -
vereiu .

Privaispiele.
Frankonia —Hassia Darmstadt -Dieburg 1 :1

und 4:3.
Man muß es den Frankonen lassen, immer

wieder versorgen sie das Karlsruher Sport¬
publikum mit schönen Spielen , figden aber lei -
der wenig Gegenliebe ( Besuch) . Die beiden
Spiele » egen die Mannschaft aus dem Kreis
Starkenburg (Frankfurt —Darmstadt ) waren

Pur Raucher : Chiorodönt - Zahnpaste
VerlangenSie nur ec .hl .Cbloro . dont und weisen Sie jeden Ersatz dafür zur ü x st ,

Tube 54 Pf.
große Tube 90 Pf.
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eine sportliche Delikatesse . Die H a s s i a n « t
aus Di cbnrg hinterließen bei dem Publikum
einen glänzenden Eindruck . Dem Fußball , den
die Gäste spielten, der in allen Arten gut aus¬
geprägt war, stand eine ebenbürtige, und gegen
Schluß sogar dominierende Frankonia gegen¬
über . die Dank der glänzenden Käufer - und
Sturmleistungen dem Gegner die Wage halten
konnten. Die Torwächter beider Vereine gaben
manches Kabinettstückchen zum Besten und ver¬
hüteten so .eine höhere Torausbeute . Beide
Mannschaften zeigten glänzende Gesamtleistun¬
gen und am ersten Tag konnte Bogel für Fran¬
konia das Führungstor erzielen, während auf
der Hassianer Seite der Halblinke das Aus¬

gleichstor schoß. Anschließend an das Spiel '
fand zu Ehren der Gäste im Frankonenklub-
haus ein kleiner Kommers statt .

Das Spiel am zweiten Tag , welches den
gleichen Charakter an Fairneß und Schönheit
hatte, endigte mit einem Sieg der Frankonia
mit 4 :3 Toren .

Germania Durlach—VfB . 2 : 1 .
B . f .B . probierte auch bei diesem Privatspiel

snnge Kräfte ans . Die Germanen zeigten bei
sehr guten Leistungen ein schönes Spiel , dem
die Gäste nicht gewachsen waren . Mit 2 : 1
mußte B .f .B . die Segel streichen. B.

Ltm den Ausstieg.
Gruppe Baden :

FC . Singen 04 —FE . Bheinfelden 1 :5 .
FC . Mühlbnrg —FV - Osfenburg 2 : 1 .

Gruppe Württemberg :
SB . Feuerbach—F .Bg . Mühlacker 2 :2.

$ .ß . Mühlbmg - F.B . Offenburg 2 : 1 .
In einem rassigen , nervenpeitschenden Ringen

hat sich Mühlburg die für den Ausstieg wichtigen
Punkte gesichert. Der Sieg ist in seiner Höhe
mindestens verdient . Daß das Resultat nicht
höher ausgefallen ist , ist in allererster Linie das
Berdienft des brillanten Hüters Künstle , der ur
aller Ruhe und mit verblüffender Sicherheit die
totsichersteu Sachen unschädlich machte. Das
Spiel an sich brachte zwei verschiedene Hälften.
In der ersten dominierte die Platzels durchweg
mit flachem Paßspicl und ließ die Gäste nie zur
rechten Entfaltung kommen . Im zweiten Kampf¬
abschnitt ließ Mühlburg merklich nach, zeigte
hohes Spiel , wodurch die Gäste immer wieder
gefährlich wurden-

Mühlburg hat Anstoß . Rach anfänglicher
Ausgeglichenheit schält sich eine deutliche Ueber-
legenheit des Platzbesitzers heraus . Die gute ,
schlagsichere Verteidigung der Gäste hat bald
Gelegenheit, Proben ihres Könnens abzulegen .
Ein Bombenschuß Schwörers saust über das
Gästegehäuse , dem bald darauf ein Schuß Mo¬
sers an die Latte folgt. In der 12 - Minute wird
Moser im Strafraum gelegt . Den von Schivü»
rer getretenen Strafstoß hält der Hüter , läßt
ihn falle » , schon ist Ioram zur Stelle , um das
Leder zum Führungstreffer in die Maschen zu
setzen - Mühlbnrg ist auch in der Folge in Front
und gibt der Hintermannschaft der Gäste : ans
der besonders Künstle herausragt , harte Arbeit

zu verrichten . Nur zwischnedurch kom¬
men die Gäste in aussichtsreiche Tornähe , mp
sich die Verteidigung als Herr der Lage zeigt -
Iu der 23 . Minute wird Mühlburg ein Straf¬
stoß zugcsprochen , den Schwörer mit Hilfe des
rechten Offenburger Verteidigers zum zweiten
Treffer in die Maschen setzt. Bald darauf hat
sich Moser gut durchgeschasft und verschießt in
aussichtsreichster Stellung . In der 87 . Minute
wird Gruber regelwidrig im Strafraum gelegt .
Den Elfmeter schießt Schwörer an die Latte.
Bis zur Pause hat noch jeder der Gegner gute
Gelegenheiten, doch gelingt keiner Partei etwas
Zählbares .

Offenburgs Wiederanstoß bringt zunächst ver¬
teiltes Spiel . Bald aber ist Mühlburg im Bor¬
teil und drängt die Gäste in die Verteidigung.
Harte Arbeit gibt es hier zu verrichten, um sich
der stürmischen Borstöße des Plätzbesitzers zu
erwehren. Künstle , der Hüter im Ofsenburger
Heiligtum , sichert sich oft den stürmischen Bei¬
fall des ' Publikums . In der 57. Minute kom¬
men die Gäste durch Verwandeln eines Eck -
balls , haltbar , durch Rechtsinnen zum ersten
Gegentreffer. Kurze Zeit darauf läuft Schwö¬
rer elegant durch, Künstle ist zur Stelle und
wehrt in bestechender Weise zur Ecke. In der
84. Ai in,ute vergibt Offenburg eine gute Ge¬
legenheit zum Ausgleich . Offenburg hat durch
das starke Nachlassen der Mühlburger nun mehr
vom Spiel . Mühlbnrg hot sich auch das hohe
Spiel der Gäste ausdrängen lassen. Nur
zwisct>endurch kommt der Platzbesitzer noch in
gefährliche Tornähe Offenburgs , ohne aber
etwas auszurichten. . Auch die Gäste , die noch¬
mals eine gute Gelegenheit auSlassen , kommen
zu keinem weiteren Erfolg mehr und verlassen
als Besiegte das Feld . Schiedsrichter Glaser-
Neckarsulm leitete , sehr gut. —rvl.

NrlkstlimUche zubilSumswettklimpst
auf dem M .T.V . -Plah .

T. und FCl . Ludwigshafen siegt mit 76,5 vor MTV . Karlsruhe mit 74,5 Punkte«.
Von herrlichemSonnenscheinbestrahlt, prangte

der M .T .V .-Platz in schönster Frühlingspracht ,als die Mannschaften des T . u . F .-Klub Lub-
wigshafen, Tbd. Germania Mannheim und des
M .T .D. Karlsruhe sowie die Damenstafselnvon
F .C . Phönix , Tv . Mühlbnrg und M .T .D . zur
Ehrenrunde in die Kampfbahn einrückten . Ober-
turnwart Schweinfurth vom M .T .B . entbot den
Gästen den Willkommengrutz und Dank für die
Bereitwilligkeit der Vereine , diese zweite große
Jubiläumsveranstaltung verwirklichen zu hel¬
fen . Die Wettkämpfe selbst übertrafen teil¬
weise die Erwartungen , denn für das erste Auf¬
treten der Volksturner in diesem Jahre müssen
die Leistungen als gut bezeichnet werden. Auf¬
fallend gut ausgewählt waren die Mannschaften
von Lndwigshafen und M .T .B . Karlsruhe , die
sich äußerst scharfe Kämpfe lieferten und in der
Führung stets wechselten, so daß der Sieger erst
mit dem letzten Kamps , dem Stabhochsprung,
festgestöllt werden konnte . Ein Ausfall war es
für M .T .V . Karlsruhe , daß er aus den durch
Krankheit verwinderten Langstreckler und Stab¬
hochspringer Albert verzichten mußte und da¬
durch sowohl im 3000 Meter -Lauf, als anch in
der Z000 Meter -Staffel Punktverluste , die nicht
erwartet waren , einstecken mußte. Als Ent¬
schädigung aber warteten die Vertreter der
Wurfübungen mit ganz ausgezeichneten Leistun¬
gen auf. Im Weitsprung kamen von 6 Wett¬
kämpfern 4 über die 6 Meter -Marke . Rothe
stürzte bei seinem besten Sprung nach hinten,
trotzdem konnte als gültig 6,40 gemessen werden
und nur mit 3 cm geschlagen mußte er sich mit
dem 2. Platz begnügen. Die kurze Strecke und
die 4nial 100 Nieter-Staffel waren wie erwartet
eine sichere Sache der Ludwigshafener Meister-
länfer , während der 3000 Meter -Laus und der
Stabhochsprung die Mannheimer Germanen in
vorderster Linie sahen .

Die Einzelergebnisse lauten :
3000 Meter -Lauf : 1 . Niebergall, Mannheim

10,-27,4 ; 2 . Lieb , Karlsruhe 10,28 ; 3 . Münzen -
mcilcr, Lndwigshafen 10,86.

Kugelstoßen : 1 / Knllmann, Karlsruhe 12,27 ;
2. Schuster , Lndwigshafen 11,88 ; 8 . Steigert ,
Ludwigshasen 11,54.

Hochsprung : 1 . Rothe, Karlsruhe und Süll ,
Lndwigshasen, je 1,65 ; 2. Ufer , Mannheim,

Schröder, Karlsruhe , Fried , Lndwigshafen, mit
je 1,60 Meter ; 3. Wiedermann, Mannheim 1,55.

Schleuderball: 1. Lörcher,Karlsruhe 52,85 Me¬
ter ; 2. Steigert , Lndwigshafen 61,70 Meter ; 3.
Schröder, Karlsruhe 51,70 Meter .

Smal 1000 Meter -Staffel : 1 . Lndwigshafen
8,58,3 ; 2 . Karlsruhe 9,03,2-; 3. Mannheim.

Speerwerfen : 1 . Knllmann, 60,17 Meter ; 2.
Lörcher , Karlsruhe 43,42 ; 3. Steigert , Ludwigs¬
hasen 48,28 Meter .

100 Meter -Laus : 1 . Appel , Lndwigshafen 11,2 ;
2 . Alles, Lndwigshafen 11,4 ; 3. Wiedermann,
Mannheim, und Beurer , Karlsruhe 12,2.

Weitsprung: 1 . Schuster , Lndwigshafen 8,43 ;
2. Rothe, Karlsruhe 6,40 ; 3. . Göbbels, Lndwigs¬
hafen 6,22 ; 4. Wiebermann, Mannheim 6,14 Mir .
4mal 100 Meter -Staffel : 1 . Lndwigshafen 45,6 ;
2. Karlsruhe 46,8 ; 8 . Mannheim 47,00.

Stabhochsprung: 1 . Ufer, Mannheim 3 Meter ;
2. Lörcher , Karlsruhe 2,90 (frei) ; 8. Süll , Lnd-
wigshasen 2,90 Meter ( berührt ) .

In der Gesamtwertung entfielen aus
die Mannschaften an Punkten Lndwigshafen 76,5,Karlsruhe 74,5, Mannheim 38.

In der Einladungsstasfel für Damen 4mal
100 Meter siegte Phönix in 55,2 Sek . vor M .¬T .B . und Mnhlburg . Tr .
Schulungskurs für Vereinspressewarte

des Karlsruher Tumgaues .
Am Sonntag , 19. April veranstaltete der

Karlsruher Turngau in Mühlbnrg einen Schu¬
lungskurs für Bereinspressewarte . Gaupresse¬
wart K . Seidel ließ zunächst in einem einstün-
digen Referat über „Jahn , sein Leben und Wir¬
ken" ein plastisches Bild des Altmeisters der
deutschen Turnkunst entstehe» . Eine Bespre¬
chung der über den letzten Presseleyrgang
eingelaufenen Berichte gab Gelegenheit, prak¬
tische Hinweise auf die zweckmäßige Ausgestal¬
tung von Bereinsberichten einzuflechten und
leitete über zu dem Problem : „Wie bereitet man
pressetechnisch eine turnerische Veranstaltung
vor ." Was Gaupressewart Seidel aus dem rei¬
chen Schatz seiner Erfahrungen vortrug , wjrd
seine befruchtende Wirkung bei den Teilneh¬
mern des Schulungskurses nicht verfehlen und
mithelfen, die Werbekraft für die Turnsache zu
fördern . O . K.

Gaumeisterchastskegeln.
Nachdem die Ausscheidungen in den Bezirken

festgestellt sind, werben in diesen Tagen , am 10 .,
14 . u . 17. Mai die Meisterschaftskämpse
des Keglergaues Baden — Pfalz im
Sporthaus des Verbandes Karlsruhe . Die
Kämpfe zergliedern sich in folgende Abteilun¬
gen : 1 . Auf Asphalt mit Gau-Mannschast und
Gan -Klubmcisterschaft . Gemeldet sind : Durlach,
Oberhausen, Pirmasens , Mntterstadt , Schiffer¬
stadt , Frankenthal , Haßloch, Kaiserslautern , Neu-
stadt a . H., Lnümigshafen, Mannheim , Freiburg ,
Karlsruhe , Heidelberg und ' Weinheim .

Schließlich noch wird der Ganeinzelmeister er¬
mittelt . Es schicken ihre Eiiizelmcister die Ver-
bände: Dnrlach, Schisserstadt , Mannhum , Fran -
kenthal, Ludwigshafen, Freibnrg , Oberhauscn,

Pirmasens , Mutterstadt , Haßloch, Kaiserslautern ,
Neustadt a . H ., Heidelberg , Weinheim und Karls¬
ruhe.

Zur Gau - Teniorenmeisterschaft kommen :
Frankenthal , Dnrlach, Mannheim , Weinheim ,
Heidelberg , nnd zur Gan - Fraiienmeistcrschast die
Verbände Heidelberg , Mannheim , Ludwigshasen
und Karlsruhe .

Im Rahmen dieser Meisterschaften läuft eine
neu heigerichtete Asphaltbahu für die Kämpfe
um das Sportabzeichen des Deutschen Kegler¬
bundes. Bis jetzt liegen 50 Meldungen vor. Zu
den Kämpfen am 14 . und 17. Mai , die jeweils
um 10 Uhr vormittags beginnen, ist der Zutritt
in die Sporthalle anch Nicht,nitglicdern gestattet .

Kreistag der Schwimmer.
Medizinalrat Dr. Friedrich-Darmstadt Kreis Vorsitzender

nahmen.
Am Samstag und Sonntag fanden sich in

Karlsruhe , im Hotel „Nomack "
, die Führer des

süddeutschen Schwimmsports zu einem Kreistag
zusammen , dergemessen an seiner Bedeu¬
tung hinsichtlich der Bcrwaltungsreformen —
als einer der wichtigsten seit Bestehen des Krei¬
ses V (Süddcutschland) des Deutschen
Schwimmverbandes bezeichnet werden muß . Als
Hauptpunkt der Tagesordnung stand der An¬
trag des Gaues Württemberg über Neuge¬
staltung de s Kr e t f es V zur Debatte , an¬
geschlossen wurde ihm ans verhandlungstechnt--
schen Gründen die Besprechung der neuen heiß-
umstrittenen Kreissatzungen.

Nach Ansprachen vom Ganvorsttzcndei ^
Avenmarg und Kreisvorsitzenden Frieds
rich entledigte sich Kreisschwimmwart
Bartsch -Frankfurt (M . ) seiner Aitsgabe - Tie
ncncingeführtcn Leistungsklassen haben sich in
Süddeutschland, entgegen aller Erwartungen ,
gut eingeführt und auch bewährt. An inter¬
nationalen Kämpfen hat der Gau Baden die
größten Erfolge zu verzeichnen - So
wurde der Länderkampf gegen Elsaß-Lothringen
überlegen gewonneir und auch der internatio -
nalc Städtetampf Karlsruhe gegen Clcrmont-
Ferranö (Südfrankreich) hat einen eindeutigen
Beweis von Badens Schwimmstärke gegeben .
Mehrfach sind süddeutsche Vereine sowohl in
den Damen- wie auch in den Herrenwettbewer-
ben in die „Liste der Drei Besten " des DSB -
aufgerückt , unter ihnen befindet sich auf dre«
Plätzen „Neptun" Karlsruhe . Neitzel-Göppingen
und Frl . Jordan -Nürnberg konnten sich bei den
Deutschen Meisterschaften durch Erlangung des
Meistertitels besonders hervortun . Schwarz -
Göppingen wurde mit der gleichen Zeit des
Siegers Koppen Zweiter . Nach ihm ergriff
Schriftführer und Rechner L e t s-München das
Wort. Der Gau Baden hatte 1928 eine Mit¬
gliederzahl von 3531 , im laufenden Jahre eine
solche von 3617 , so daß in B aden eine 3u *
nähme von rumd 100 Mitgliedern
zu verzeichnen ist . Kreiswafferballwart
Dr . N u ß b a n m -Münchcn verzeichnet für das
Jahr 1980 im Kreis Süddcutschland ein außer¬
ordentliches Borwärtskommen und vermies be¬
sonders auf den dritten Platz von München 9«

Neugestaltung ^
G a i s e r -Gopp.g ^

— Einschneidende

in der Deutschen Waiserballmeisterickas ^ If
auf das Europa -Wasserballtnrnier p<
Nürnberg hi» , das in jeder Beziehung c

j «i>
folg war . Frau Eibl -München reglstn^ ,
mächtiges Vorwärtsgehen der Francm > 2^ (1
bewegung. Tann folgte als wichtchlfe ,^ l!
der Tagesordnung der vom Gau -0
eingereichte Antrag auf
Kreises. Gauvorsitzender G
04 begründet ausführlich den Antrag ' " je»
Gaues . Daraus entspann sich eine leoM
batte- $

Am Sonntag wurden zwei Anträge,
einer des Gaues Baden , über die küns «' - . jif
sammensetzung der Kreisleitung abgciew '
schließlich der Antrag Württembergs
men wurde. Einfach gestaltete sich die
rung des Punktes Neuwahlen . . - ‘5 ^
die Taguiigsleitung für kurze Zeit w
Hände nbergegangen war . wurde Tr . 0
r ich-Inngdeutschlaiid Tarmstadt ft“ 1?,sitzenden gewählt und die Herren
1 . Frankfurter SE . (Schwimmwartl und
SB . München (Kassier ) in ihren alten.. Neu hinzngekommcn ist -bestätigt .
Bayern 0 Nürnberg als Schriftführer .

Badische Gchwimmierniirit
Nach authentischen Meldungen stehen f'*1

Jahr 1931 folgende Termine von Schwimmst̂
darunter zwei internationale Beranstau^H.> a h r 0'ou,ci -^

zwei
in Baden fest : 28 . Juni in
offizielle Bad, Meisterschaften ) ; 12 . Typ
deutsche Meisterschaften ixt 11 Im ; 19. IuU
offenes Schmimmfest des S -B . Kehl a . ^
26. Juli Clanjugendfest inRastatt ( itioffw - v

(j$,
Iügendmeisterschaften) ; ? Inli/August
jugendfcst in Gaggenau (Süddeutsche
Meisterschaft» ; 4 . Oktober Verbandst« ^
Schwimmen in Mannheim (gleichzeit'g, »
Ausscheidungen für den acht Tage
findenden Länderkampf) ; 11 . Oktober
kampf Baden—Elsaß in Straßburg ; 22.
ber Internationales Schwimmfest des . 7^
„Nikar" Heidelberg . Januar 1932

"
nächster Gautag des Gaues Badem

Lleberraschung im Medenspiel .
T;nnisklub Mannheim verliert den HerausfvrderungÄampf im Medenbezirksspiel ^

Pforzheim 4 :5 . _
abzunehme » . Wal» gewann sein Spicl
Klopfer überraschend leicht 6 : 2 , 6 : ptf

Nachdem am Samstag die Psorzüeimer in
vorbildlicher Weise den FTHC . mit 8 : 1 über¬
legen aus den Rennen geworfen hatten stand
der Tennisclub Pforzheim am Sonntag im
Heransforderungskampf um den Titel B e -
zirks - Meden - Meister von Badcn -
Pfalz - Saar gegen den Verteidiger Tennis -
club Mannheim . Die Chancen der Pforzheimer
stiegen in dem Augenblick , als bekannt wurde,
daß Buß auf dem Wiesbadener Turnier noch
tätig sei und von den Spitzenspielern nur
Oppenheimer und Klopfer antreten konnten .
Dem vorzüglichen Spiel der Pforzheimer
Spitzenspieler Wetze ! und Waly ist der Sieg in
erster Linie zu verdanken. - Ten entscheidenden
Punkt gewannen die Doppelspieler Wagner-
Frautz. So gewann Pforzheim im (Gesamt¬
ergebnis mit 5 : 4 feine 13 : 9 Sätze, 124 : 107
Spiele - Bon ben sechs Herreneinzel wurden
vier von den Psorzheimern gewonnen. Wetzet
schlug in einem grandiosen Kamps Oppenheimer
6 : 1 , 7 : 5, während cs dem Freiburger Weihe
gelungen war , Wetzel wenigstens einen Satz

konnte also der junge Nachwuchs einen S .jf
Triumph feiern. Im Doppel setzte st«
ßere Routine der alten Kämpen OppenY« '
Klopfer durch. Die Mannheimer ge»»" ^
7 : 9 , 6 : 2, 1 : 6. Nach hartem Kamps 1« "° ^
Endergebnis 4 : 3 für Pforzheim bei
ausstehenden Doppelspielen. Die Entsme,̂
siel gleich im nächsten Spiel , das die * $
heim er gewannen. Das dritte siel w >ee°
Mannheim.

Ergebnisse der Einzelspiele : Wetzel -^
heimer 6 : 1 , 7 : 5 ; Waly—Klopfer 6
Ernst—Schweyer (Mannheim ) 8 : 6, 4 : o, »
—Mann ( Mannheim ) 2 : 8 , 6 : 3, 6 : 4;
Servus 6 : 2 , 7 : 5 ; Streik»—Armbruster
6 : 0, 5 : 7.

Doppelspiete: Wetzel/Waln —
Klopfer 7 :9, 6 : 2 , 1 :6 ; Wagner/Fritz- sm?^
Mann 10 : 8 , 8 : 6 ; Ernst/Streib —Scrvo» '
brustcr 8 : 6, 4 : 6 , 6 : 8 .

Bezirksfest der Radler .
Bezirksfest des Bezirks Karlsruhe im Bund

Deutscher Radfahrer (Gau Rheinpfalz-Nord¬
baden).

Anläßlich des Sommertagsznges und des
Muttertages hielt der Bezirk Karlsruhe sein
Bezirksfest ab mit verschiedenen sportlichen Ver¬
anstaltungen. Ilm 8 Uhr vormittags sammelten
sich die Mitglieder und fuhren vom Vcreins -
lokal (Gasthaus zum Lamm , Mühlbnrg ) des
Brudervereins „Sturm "

, nach dem idyllisch ge¬
legenen Wald-Restaurant „Waldfriedeu"

, am
Forchheimer Bahnhof. Dortselbst gab man der
Jugend Gelegenheit, sich im Zeitfahren zu mes¬
sen . Zuerst die Kleinsten unter 16 Jahren stell¬
ten sich dem Starter , Herrn Bezirksvors. Karl
M i n z i n g e r , und dem Rennfahrwart Herrn
R a u p p , und manchem Alten rührte es das
Herz, wie tapfer dieselben in die Pedale traten .
Am Ziele an,gekommen, schrien die Kleinen freu¬
dig ihren Sieg den Eltern zu . Das Ergebnis
war : 1 . H 0 ch d ö r f c r Ferd ., Mühlbnrg , 2 . K i e-
fer Fritz, Mühlbnrg , 3 . Willi Reitz , Mühl¬
burg. Nun- traten die 16jührige » au , die jedoch
auch sportfrendig ihre Slufgabe lösten . Sieger
wurde : 1 . Willi 2! a g c l , Mühlbnrg , 2. Willi
E y s i n g , Karlsruhe ( zum erstenmal im Renn¬
sport ) . Unter den über 16—18jährigen, die eine
doppelte Strecke zurücklegten , war cs ein harter
Kampf um den Sieg , und mit geringen Ab¬
ständen erreichten das Ziel : 1 . W . M a i e r , Ell¬
mendingen, 2. Erhardt Fr . , Karlsruhe , 3.
F r e tz Hugo , Karlsruhe , 4. W. A u g e n st e i n ,Ellmendingen, 6 . Fieß , Walter , Ellmendingen,
6. Gropp Ford ., Ellmendingen.

Alach einer kleinen Pause nnd Erfrischung in
der Gaststätte zum „Waldfrieden" traten alle an¬
wesenden Radfahrer an , um ein Radfahrerspiel,die „Fuchsjagd", auszusühren . Ter Fuchs , Herr
Dp .-R . Strahm , entledigte sich seiner Aufgabe
in witziger nnd radsportlicher Weise, und im
Wald zerstrenten sich die Fahrer , aber der Fuchs
ivar schlauer , er kam von der entgegengesetzten
Seite unberührt ans Ziel . Zum große » Jubel
aller stand nach Ablauf der Suchzeit der Fuchs
am „Waldfriedeu" und tat sich gütlich . Mithin
war der Fuchs selbst Sieger . — Abends versam¬
melten sich alle Bezirksmitglieder mit Angehöri¬
gen im Gasthaus zum Lamm , wo bei musikali¬
scher Unterhaltung , Ansprachen usw . die Sieger
bekannt gegeben wurden und noch lange in fröh¬
licher Stimmung beisammen blieben . H.

Mannheimer Mairen »^
Der letzte Tag .

Dem letzten Tag der Mannheimer 3^ je
neu war ein prächtiges Frühlingswe " -,
schieden , so daß auch die neuesten ModeE *

^
gen bei den Damen mehr als an öe»
vorhergehenden Renntagen zu be» >
waren . Die einzelnen Rennen brachte'' »
Besetzungen und ausgezeichneten
renb die Wettfreudigkeit bei kleineren ^•

„)(( '
zu wünschen übrig ließ . Die Ergebnißc ^

1. Waldpark-Rennen : 1 . Memtha
Castelyns) ; 2. Isländer ( F . Seitz ) ; 3.
lGras R . Spreti ) ; ferner Lakei , Senora , J -
ber ; Zeit : 1 : 40°/ >° ; Toto : 15 : 10, 16, 13, 1
.langen 2 V, —3 — 'A .

2. Taunus -Jagdrennen : 1 . RuißeaU . „
( Stall P . Ranker ) ; 2 . Sootch Whiskn
Kirberg ) ; 3. Rosenprinz ( I . Lutz) ; fern^ -/ -
husiast, Ceres . Teddy Bear ; Zeit : 3 : 48'/" ; ,
32 : 10 , 15, 19 , 18 ; 2. Längen — 8 — 1 — £

8. Rosengarten-Rennen : 1 . Strömt
May ) ; 2 . Pedrillo ( C . Wucher in» . ) : Zö!/
(H. Buchmüller) ; ferner Good Boy,
1 : 50' / . « ; Toto : 28 : 10 , 21 , 25 ; 2 'A Längen-

4. Preis der Stadt Mannheim : i Viva . ^/
( Stall M . Buhofer ) ; 2 . Sans parail (* •
3. Montagne Russe ( C. Dtllmann ) ;
gina ; Zeit : 5: 17 ' /' ° ; Toto : 43 : 10 , 22, 17,' ^ *
- ff - 8 ,

5. Frühjahrgpreis : 1 . Wiso Fürwahk ^ ^M . Buhofer ) ; 2 . Nimrod (A . Wortv'a» ' S
Polaschin <H , C . Bodmcr) ; ferner Patraf/>z' ^
tana , Tite Live , Patgulli , Royale ; Zeit : ' ' 4^
Toto : 16 : 10, 12 , 21 , 13 ; 2 Längen — ^

6 . Odenwald - Jagdrennen : ToteS
zwischen RoSmitha ( F . Gcrteis ) und ff
(W . Kaupert ) ; 3 . Original ( O . Lilbe^ -zV,ferner Kesch, Trapper , Marlitta ; Zeit:
Toto : Steg für Roswitha 7 : 10 ;
66 : 10 ; Platz für Roswitha 14 : 10 ; f 'ir
25 : 10 ; v — H — 2 — 2 . f

7. Abschiedsrennen : 1 . Hunding .
Tchultes) ; 2. Adelbert ( C . Ferara ) ; 3-
( Dr . Becker) ; ferner Scgur , Irrfcc , ./ap
könig ; Zeit : 1 :22 : Toto : 12 : 10 , 12, 26 ; ■’ *
- % - 1.
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Badische Rundschau.
^ »mmertagszug inKehl

X— Stef*1, 10. Mai .
W «3„

*$ „Muttertages " wurde vom hie-
^ktrcr a^ ^ verein heute nachmittag der von

rmelTt jedes Jahr mit großer
% Jtr l .,i r t1(lrtctc Sommertagszua veranstal-
JNfohn Leute wieder in seiner ganzen Auf-

glänzenden Verlaus nahm. Die
i * Zusammenstellung des Zuges über-
N abwechslungsreichen Farbenfreudig -

^ Borjahre . Ganz besonders fanden
- Driginalität in vielen Gruppen
4̂t Ner„ , - Berücksichtigung. Gerade mit Rück-

muß ein außergewöhnliches und
iWt «»,? oittereffc für die Sommcrtags -Ber -

m ullen Kreisen der Bevölkerung
r ^en «iro ^ ^den , was noch durch den irnge -
i * bellz » . besuch aus Stadt und Land rcst-
•** u>urde. Die musikalische Führung
Jfee#

u>ertagszuges hatte, wie in den Bor -
iu ^ tudtkapelle unter der benmhrten

Dirigenten Hermann Ge- hardt
«.'ttiirt»!.

111*” und mit flotter Marschmusik und
Jttiei,, Begleitung der von den zahllosen

z.^ lieiungenen „ Ltrieh -sirah -Stroh - Lie -
des Zuges „Fröhliche Jugend "

Verwirklichung verhvlsen . Für
M« Organisation und den reibunzs -

des Zuges gebührt dem Geschästs-
Miter Berkehrsvereins , K aufmann Wilhelm

lilt & seinem unermüdlichen Stabe
^ . Bank . Den Hunderten von Kindern

!
' Auflösung des Zuges süße Ueber-

^ i» »n _ sutcil , welche von hiesigen gebe -
?°rbet, ü. " lrmen für diesen Zweck gestiftet

sfift * Allerlei Bel >istigunae >
bildeten sür die Kinderwelt.

'A>0n,n. I " “ «« tn yur nie ,urn verweil den
(|ditn ^ Encn Abschluß des für sie erinnerungs -

-&4 &

H

en»Aa - ener
Tanz-Turnier.

j>- !!^ 'Bad«:u , 10. Mai . Dgs diesjährige ,'ar»Uer
^ lüdtischcn Kurdirektion veranstaltete

^ ijh.x,
- "?u die deutsche Amateur- und Bcrnfs -

^ iturs jl
. fnnd gestern und heute im Festsaalc

"den^ auses statt und zwar vor einem äußer¬
en Zahlreichen Publikum . Knrdirektor
NiMt ■ tlcn leitete gestern abend das Tür¬
kei 5,

1 Ewer Begrüßungsansprachc ein , in ivel-
°>e Teilnehmer und auch diejenigen ,

Zustandekommen der Veranstaltung
^ hr^ EN haben , herzlich willkommen hieß ,
!- .aute^ urnierl - iter Ulm die Turnierregcln
Silenz 1

*’ Hierauf begann das Turnier , dem
Ebrach ? Er Anwesenden lebhaftes Interesse dar-
'»> sr. ,. . ^ urdc . Heute nachmittag fand sodann

des Kurhauses , wiederum unter
Anwesenheit des Publikums, , ein«

und anschließend die Preisver -
für dos gestrige Turnier statt . Das

" i s der Beratunaen des Preisrichter -
tp ¥ w w

Enat lona le
Köln—Frl . P

«it fiberg -Rodard mir irrau , >
)l ^ uffner—Frl . Helm-Mannheim ,

ur - Sen i oreu kla ss « : 1. Herr
‘i ?~-^ rI . Hensel, Schwarz-WeiH- Elub Ber -

, der Beratungenms war folgendes :
G ä st e k l a s s « : 1 . Herr

za — ith . Pfetffer -Baden - Baden ; 2.
Mfsberg -Rodard mit Frau , Zürich,' 3 .

^hr̂ ^ Ucht — Frl . Wvckcnsuß -Berlin : 2 . Herr
Mün -

Schwetghoffer—Frl . Perls -Berlin .
g

- . ^Ul]a- Dr , S
.V » . Slow - Fox - Wett st reit für\ l 0 ja » . , 4 'S? * v IV " U U ft - W l l l | l l t l l I W i

% dh! ' *^ 0 wo lg ; l . Herr Möller—Baronesse
is » . diannhei’ nt etut .

JM
* ' * « -, Walz - Wettstreit

> «
° l § 1. Herr Flohr -

fü r Pro -
Frl . Melchwr-

Är, :
Ern . T a ng v - W ctt st r eit : Ama -

Mju ' Herr Schucht—Frl . Wockenfutz-Berlin .
Alxx ^ »ls : unentschieden zwischen Herrn

? , ■ Struß -Müncherl -Baden -Baden und
JS , t

» l>»hr—Frl . Rettmann -Berlin .
L ? s ° Somm e r meist er schaft :fT'-i äv, : * * ® eminciiireMitJini « | i . 1 -

wr Ls üer—Baronesse Tchbopp-Münchenl 2 .
wh zl .Ar —Frl . Melchior-Berlin -München: 3 .
^ q^ ULalk '
•>to„

1J « r -
Dfil ®rl - wtLichlor -Bertln -rvcunchen : s.

>* , ! .** « *—Frl . Hepprich -Berlin -Wiesbaden .
"Ob - «o c 11 ft-r c i t

Mannheim,
1 . Herr Köhler und

Ehenerregende Verhaftung
^ in Baöen -Baöen .

ber Verhaftung
der

l°b? Esjj ? ^ UNgs
- NlK ' t - Auf

Gin aufsehen¬
erfolgte hier . Ein

Baden -Badener Ziga -
Batschari, L e v i t a , wurde i n

Haft nach Karlsruhe
uf welche tatsächlichen Bo --

iy, diese Verhaftung zurückz '>' 'wrcn ist ,
». „ Augenblick nicht mit Sicherheit ange-

Ärga -» EU - Kest stehe jedoch, daß sie mit
itr* tan,,

1! In Zusammenhang stehe , die ieil -
>-̂ t j?

E» ig,te,rs auf die frühere Tätigkeit
-,, , «er *
^uiühr«

C ® j»
' V« ilens auf die frühere Tätigkeit Le-

»̂ Ezu ^ r AB(5 .-Fabrik oder auf Kenntnisse
Lt- r, . Lren seien , die er in seiner Samali-

i1»0 gewonnen hatte. Im März dieses
,»^ isch lrat Levita in Beziehungen zu der

? Volkszeitung" . In dem VerlagS-
itz?

E , - rabe am Tage der Verhaftung LevitaS
# £ i I i tfj e Haussuchung stattge -

Uhi”! zur Beschlagnahme zahlreicher
sb „ « ch « ftstücke geführt hätte. Die Ber -

wan allerdings nicht aus die Ver-
^1» g. von - Angriffen auf eine Reihe von
'%!* zui. ^ "^ llstrienntcrnehinuugen in dem
kifatrni sondern eher auf eine bereits in

n, , gedruckte Kampfschrift . Gleicki-

^°hl

nach einem anderen Direktor
glichen ru -. skszeit» ng "

, Schreck ans
gcfahriöct . der als Zigarrengrossist

Zigarettenfabrik als auch mir
u»d

ä ) it hxx

dem verhafteten Levita seit langen Jahren n
Beziehungen stände . Wie man weiter erfährt,
ist der rechtswidrige Tatbestand , der der
Verhaftung Levitas zugrunde liegt , noch
nicht genau zu formulieren , da er
sich auf komplizierte geschäftliche
Manipulationen , die noch geklärt wer¬
den müfscn , beziehen dürfte .

politische Zusammenstöße.
Zehn Verletzte bei einer Schlägerei.

# Horuberg fSchwarzwaldj , 10. Mai . Die
Nationalsozialisten hatten am Samstag abend
eine Versammlung im „Post" -Saal einbcrnseu ,
« »bei es zu einer größeren Schlägerei
kam, bei der zehn Personen meist leichtere Ver¬
letzungen erlitten . Vor dem Saaleingang hat¬
ten sich Kommunisten und Sozialdemokraten
aufgestellt, die die Besucher der Versammlung
beim Eintritt belästigte« . Die S .A., die zum
Schutze der Besucher eingrifs , bildete durch die
Menge eine Gaffe, um de« Eintritt zum Saal
freizuhalten , wobei es zu Reibereien kam, in
deren Verlauf auch Gartcnstühle als Waffen
benutzt wurden . Ungefähr zehn Personen

wurden dabei verletzt , glücklicherweise liegen
bei keinem der Verwundeten schwere Verletzun¬
gen vor , während ein junger Mann einen Ner¬
venschock erlitt und bewußtlos ins Krankenhaus
gebracht werden mnßte. Die Verletzten , die
sämtliche von auswärts und der Umgebung
stammen, konnten nach Anlegung der Verbände
entlasten werden . Die herbeigerufene Polizei
säuberte den Platz und stellte die OrdnnnAWiic-
der her , so daß die Versammlung ohne nMu
Störungen fortgesetzt werden konnte.

lerc

Begnadigung des Mördes Adam.
bis. Manheim . 10 . Mai , Der bayerische Mi -

uisterrat hat den zum Tode verurteilten Kurt
Erwin Ildam , wohnhaft in Mannheim , begna¬
digt und die Strafe in lebenslängliches
Zuchthaus n m g e w a n d e l t . 2ldam hatte
bekanntlich im vergangenen Jahre den Schuh¬
macher Dietrich in seiner Werkstatt in Ludwigs-
Hafen ermordet. !

Der Mannheimer Vaubüberfall.
Noch keine Spur des Täters . - Oer Lleberfallene schildert die Tat .

bpd . Mannheim , 10. Mai . Wie zu dem
Raubübcrfall am Samstag auf den Gcldbrief -
träger Gehrig bekannt wird , sollen die
drei Täter im Auto iu Richtung
Heidelberg geflüchtet sein. Eine Be¬
stätigung dieser Wahrnehmung liegt bis zur
Stunde noch nicht vor . Von seiten der Kriminal¬
polizei werden die Bemühungen zur Ergreifung
der Täter fieberhaft fortgesetzt . Gehrig befindet
sich in ärztlicher Behandlung . Wenn auch feine
Verletzungen bekanntlich nicht schwer sind , so
haben die Schläge mit dem Sandsack den in de»
fünfziger Jahren stehenden Beamten doch sehr
stark mitgenommen .

Tagungen im Lande.
Badische Gparkaffentagung

in Villingen.
bld. Villingen , 10, Mai . Die diesjährige

Haupttagung des Badischen Sparkassen- nnd
Girvverbandes wurde am Freitag eingeleitet
^urch « ine Sitzung des Berbandsausschusscs nnd
einer Rechnerkonferenz, Abends fand in der
Festhalle ein Begrüßungsbankett statt . Die Haupt¬
versammlung am Samstag fand unter devi Vor¬
sitz des Präsidenten Dr . 01 u g e l m e i c r - P !ann-
heim in der Festhalle statt . 'Von den 178 an-
geschlossencn Sparkassen und Verbänden waren
163 mit etwa 400 Delegiert «« vertreten . An¬
wesend waren auch der Präsident des Deutschen
Giroverbandes , Dr . Klein er - Berlin , Ober-
regterungsrat W a l z - Karlsruhe , der Ehren¬
vorsitzende des Badischen Giroverbandes ?llt -
bürgermeister Ritter - Mannheim , sowie eine An¬
zahl Landtagsabgeordnctc.

Den Geschäftsbericht erstattete Präsident Tr .
Gugelmeier . Den Oleschäftsbericht der Badischen
Kommunalen Landesbank gab der geschäftsfüh-
rendc Direktor Meltzer- Mannheim , jenen über
die badische Lanöesbausparkasse Berbandsjyndi -
kus Schmelchcr - Mannheim . 'Vach einstimmiger
Entlastung der Vorstandschaft wurde der Lan¬
desausschuß ergänzt und an Stelle des aus -
geschiedenen Oberbürgermeisters a . D . Lehmann-
Villingen auf Vorschlag des Badischen Städte¬
bundes Bürgermeister Keil-Trtberg einstimmig
gewählt .

Das neue Sparkass enge setz und seine
Auswirkungcen war Gegnstand eines weiteren
Vortrages des Präsidenten Tr . Gugelmeier , der
die wichtigen Paragraphen eingehend erläutert .
Auch kündigte er an , daß im kommenden Monat
Mustersatzungen für die Sparkassen heraus¬
kämen . Das Referat wurde wesentlich ergänzt
durch Zlusführungen des Bürgermeisters Dr .
Kaufmann-Singen a . H . , der als Landtags¬
abgeordneter bei dem neuen Sparkassengesctz
mitgewirkt hatte.

In der Aussprache wurde von verschiedenen
Seiten Kritik au dem Gesetz geübt wie auch die
Zinspolitik einen breiten Raum in der Debatte
«innahm . Als Ort der nächstjährigen Tagung
wurde Karlsruhe bestimmt^ für das Jahr 1033
ist Konstanz in Ilussicht genommen . Der Sam »-
tagnachmittag und der Sonntag waren Aus¬
flügen in die Umgebung Villingens sowie nach
der Burg Hohenzollern und das Donautal mit
dem Besuch Sigmaringen und des Klosters Ben -
ron gewidmet.

Badischer Oeniisteniag in Triberg .
bist . Triberg , 10. Mai . Am Samsiag und

Sonntag fand hier die 46. Generatversammlium
des Verbandes Badischer Dentisten statt . Der
fachliche Teil der Tagesordnung beschäftigte sich
mit Vorträgen und Diskussionen über moderne
Prothetik und neue Zahnbehandlungömethoden,
die eine schmerzlosere Zahnbehandlung ermög¬
lichen . Samstag abend fand eine Begrüßungs¬
feier statt , wobei Dentist Barthel -Triberg und
Bürgermeister Keil Zlnsprachcn hielten.

In der Hauptversammlung am Sonntag vor¬
mittag erstattete nach Begrüßungswortcn an die
Regierungsvcrtreter der Landesvorsitzendc
Merk-2lchern den allgemeinen Jahresbericht , der
wiederum einen erheblichen Zuwachs der or¬
ganisierten staatlich geprüften Dentisten und im
allgemeinen eine unverkennbare Uebersüllnng
im Dentistenberuse seststellte . Das Berufssäiul -
mesen hat durch die weitere Gründung der Fach¬
schulen in Freiburg und Konstanz Fortschritte
gemacht . Die Psychotechnische Eignungsprüfung
hat sich gut bewährt.

Der Bericht des Krankenkassenvorntzenden
König-Karlsruhe zeigte eine weitere steigende
Inanspruchnahme der Dentisten durch Kranken-
kasscnmitglieder. — Syndikus Dr . Lang-Achern
berichtete über die verhängnisvolle Auswirkung
der Gewerbesteuer bei den freien Berufen . —
Der Reichsverbandsvorsitzende, Direktor Kim-
mich-Karlsruhe sprach über dentistischc Aus -
bildungsbestrebungen nach badischen Gesetzen im
übrigen Deutschland. Heber Schulzahnpflege
sprach Merk- Achern . Hier seien jetzt IM staatlich
geprüfte Dentisten tätig . — Der Kassenbericht
zeigte ein befriedigendes Ergebnis . — Als näch¬
ster Tagungsort wurde Mannheim bestimmt.

Verschiedene Slnträge wurden nach reger Aus¬
sprache angenommen . Nachmittags fand eine
Besichtigung deS Ludwig -Frank -Heimes statt .
Eine dlutofahrt nach St , Blasien , dem Schau -
insland und Freibnrg am Montag wird die
Tagung beenden .

Oie Neichsbahninspektoren
und Amtmänner in Offenburg .

Ter Bnndesbezirk Baden des Bundes Deut¬
scher Reichsbahn -Inspektoren und Amtmänner
hielt seine diesjährige ordentliche Tagung in
Ofscnburg ab . Die , vollzählig anwesenden
Vertreter aus allen badischen Gauen und die
zahlreich erschienenen Gäste bewiesen , mit welch
regem Interesse diese Gruppe der Oieichsbahn-
bcamtcu ihre Standesangelegenheiten verfolgt .

Der Landesvorsitzende , Reichsbahn - Inspektor
W i n a i - Karlsruhe , erstaitetc den Gcsctstists -
und Tätigkeitsbericht . Er beleuchtete die gegen¬
wärtige allgemeine Wirtschaftslage , im beson¬
deren die kritische Lage der Deutschen Reichs¬
bahn nnd behandelte dann in mehrstündigen
sachlichen Ausführungen die Fragen , welche die
gesamte Reichsbahn -Beamtenschaft , im besonde¬
ren die nichttechnischcn Reichsbahninspektvrcn
des Direktionsbezirks Kartsruhe berühren .

Die Behandlung der 20 eingebrachten Anträge
gab Veranlassung zu lebhafter Aussprache nnd
zeigte in anschanlicher Weise die äußerst :niß -
lichen Beförderungsverhältnisse gerade dicscr
Beamtenkategvrie . Eine neuerliche cmpfindtiche
Llerschlechtcrung in dieser Hinsicht bedeutet die
.Herabstilfung von Bahnhöfen und sonstigen
Dienststellen in Baden . Diese Maßnahmen er¬
folgten durch eine von der Deutschen Reichs¬
bahn- Gesellschaft eingesetzte Kommission i

'Slr-
beitsgemcinschaft Niemann ) zwecks einheitlicher
Bewertung der Dienststellen des gesamten
Reichsbahnnetzcs. Dabei blieben die besonde¬
ren Llcrhältnissc Badens als Grcnzland leider
zum Teil unberücksichtigt . 'Andererseits wurde
dabei den Bestimmungen des Staatsvertrags
über den Ucbergang der Länderbahnen an das
Reich hinsichtlich der Pcrsonalvcrhältnissc wenig
Rechnung getragen .

Dieser Umstand führte in diesen Tagen be¬
reits von Abgeordnetenjeite zu einer entsprechen¬
den Förmlichen Anfrage im Badischen Landtag.Die nichttechnischen Oieichsbabu - Inspektoren des
Bezirks Karlsruhe werden bei der Durchfüh¬
rung dieser Maßnahmen am härtesten betroffen.Der Vorsitzende wurde beauftragt, mit allen
Riitteln daraus hinznwirken , daß die durch die
Znrückstusung der Bahnhöfe irnd Dienststellen
verursachte Verschlechterung der Bcsördernngs -
verhältntsse sotangc hinansgeschoben wird , bis
die llcbcral ^erung der Kollegen einigermaßen
ausgeglichen sei .

Die Wahle » , die von Ehrcnuiitglied , sticichs -
bahnrat Ostertag , geleitet wurden , ergaben ein¬
stimmige Wiederwahl des bisherigen Geiamt -
vorsiandes .

2ioch am Samstag mittag hatte ein Vertreter
des Badisch - Pfälzischen Landesbienstes Gelegen¬
heit, mit dem überfallenen Geldbriesträger zu
sprechen . Herr Gehrig war gerade von den
vielen Vernehmungen am Vormittag nach Hause
gekommen und befand sich als Folge der erlitte¬
nen Mißhandlungen durch die Täter noch iu
ziemlich erregtem Zustand. Die Verletzungen ,
die er erlitten hatte, sind nicht ernstlicher Natur
und Folgen des Ueberfalls werden wohl kaum
zurückbleiben. Aeußerlich zeigt nur eine dicke ,
blutunterlaufene Stelle am linken Auge noch
von den schweren Schlägen mit dem Sandsack.
Er schilderte kurz , wie er an der Türe von dem
eine» Täter cnipfangeu wurde . Dieser , den er
als einen etwa 1 .73 Meter großen , gutaussehen¬
den jungen Mann darstellt, bat ihn , ins Zimmer
zu kommen , da „seine Mutter krank sei". Da
er angesichts des Zutrauen erweckenden Aus¬
sehens des Räubers keinerlei Mißtrauen faßte,
folgte er dieser Aufforderung . Wie er aber
innerhalb des dunklen, ziemlich engen Ganges
war , erhielt er von einem zweiten Täter einen
Schlag mit dem Sandsack über den Kopf. Er¬
suchte zu schreien , aber bevor er noch laut genug
Hilf« hcrbeirufeu konnte, brach er unter wei¬
teren Schlägen zusammen. Was dann mit ihm
geschah, entzog sich seiner Kenntnis , irnd er kam
erst wieder zu sich, als er schon gefesselt im Zim¬
mer lag . Uebcr das Weitere sind die Einzel¬
heiten schon bekannt durch die Aussagen der
Vermieterin , der Frau Radloff . Als besonders
auffälliges Kennzeichen des einzigen Täters ,
den er zu Gesicht bekam , konnte er höchstens an-
gebcn, daß dieser der Sprache nach kein Mann¬
heimer geivesen sein könnte . Vielmehr habe er
auf einen Preußen geschlossen, äoch Bestimmtes
ließe sich nicht sagen.

MmtiicheNackrichten
Ernennungen . Versetzungen . Zuruhesetzunge »

der vlanmäb>«e» Beamten .
AnS dem Bereich des Mtniftertnm» der Inner».
Erstaunt: Maschinist stoses Aritz in Baden-Baden

zn »r Aiaschincnmetster. Kriminalsekrctör sleora Ban¬
nt e v t in Karlsruhe zum Kiimialkommiflär. G«n-
darineriehanptwachtineister Karl Welt in in Grafen¬
hansen <Amt AieustadO znm Gendarmerieobermacht -
meister. Polizeihauptmachtineister Rudolf Gchwar ,
i» Karlsruhe und Polizesaffiftent Friedrich Hanle in
Pforzheim zu Polizeisekretüren .

Aurnbr arsetzt : Polizei HanoiWachtmeister Anauft
16 ö h c I i c et c r in Karlsruhe, Polizeiwachtmeiftrr
Anton <q e h r i a in Heidelberg.

Uebertritt i» den Ruhestand kraft Gesetze« : Ober,
regiernngsrat Tr . Albert Liebe rt beim Mini¬
sterium des Fnnern, Polizeisekrerär Valentin Ltörk
in Rastatt,

Gestorben : Polizeiwachtmeister Franz Lchlbr in
Heidelberg ,

Fnstizminlsterinm,
Ernanni : die Auisehcr Nilbelm Grämlich bei

den Ltrafanstalten in Bruchsal , Eduard Banhol¬
zer bei den Ltrafanstalten in Freibnrg. Kvnrad
Ott bei Fen Ltrafanstalten in Mannheim und Hein¬
rich Müller beim BezirkSgcsängniS in Wolfach zu
Oberausiehern .

Versetzt: Inftizinsoektor öulius Ziegler bei der
Ltaaisanwaltichast KariSrnhe zum Amtsgericht da¬
selbst : die Oberauiseücr Friedrich Mutschler beim
Bezirkögesängnis Baden zu den Lirofanstalten in
Mannheim und Anton Giller bei den Ltrafanstal-
ten in Bruchsal zum BezirksgeiängniS Baden .

Enthoben auf Antrag : Handelsrichter Kaufmann
August Fob in Mannbeim bei den Kammern für
Handelssachen beim Vandgericht Mannheim .

r-
mM

‘
k

WM
-MW

Zerstörte Neckarbrücke bei Ober*EWingen (Württemberg ),

Das Hochwasser des Neckars.
Wieblinger Stamvchr bctriebsunfähig . —

100 000 Rm. Schaden .
bld . Heidelberg, 10. Mai . Aus den Straßen

der Altstadt Heidelbergs ist das Wasser jetzt
größtenteils wieder abgelanfeli - Das g r̂oß«
Bootsmutterschifs , -das sich am Wieblinger -Stau -
wehr verfing und zertrümmert wurde , hat das

Wieblinger ^Stauwehr voraussichtlich für minde¬
stens acht Tage betriebsunfähig gemacht . Die
Trümmer werden in den nächsten Tagen durch
Sprengungen beseitigt werden . Erst dann wer¬
den die Reste des Bootschen-Freibadcs , die sichan der Friedrichsbrücke verfingen , entfernt wer¬
den können . Uebrigens ist weder der Besitzerder Badeanstalt noch der der Bootsverleih -
anstalt versichert . Der Schaden für die Besitzer
der beiden Anstalten lvird auf rund 100 000 MW
berechnet.
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Deutsche Volksvartei
Ortsgruppe Karlsruhe.

Mitgliederversammlung
DtenSta «. de» 12. Mai 1931. abends

8J5 Udr. im OSartensaal des RestaurantsMoninger, Eingang Hoftor Es sprechen :
Professor Dr . Horn -Heidelberg . M . d . L .,über : Fragen der Energiewirtschaft .
Oberregierungsrat Bancr-Karlsrubc, M .

d . L . , über : Politische TageSsrage«.
Zu Schlust musikalisches Beiprogramm .
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

_ Gäste sind willkommen

Handiescttunsl
mit Hellsehen verbunden
Auskunft Ober ernste Lebensfragensowie Eheglück und sonstigeAngelegenheiten.
Frau Oe * ; crIe

Spiech8 :unde t >- 2
u . 6*8auchSonntags

DUoitag abend 8 Uhr Vortrag
Kin ritt frei .

Amallenstr . 39 . ll.

Andislhes
Lanöestheater .

Montag, de» 11 . Mai.-iolksbübne .Maivorttelluna.
Der Hauptmann
oon KöpeniA .

Ein deutsches Mär»
chen v . C . Zuckrnavcr.

Regie : Tr . Waag .Mitwirkendc :
Ermarlh , Center,Jank . Radcinacher .Seiling . Gus« ,Hcbciirn . Riüllich.

Baumbach .Brand . Tablen , Gras.I . Grötzinger , v « r>.
Hierl . Höcker , HoivaA
Just , C . Klcuschers.

H . Kicnschers. Kloeble
Kühne . Luther . Meh¬
ner. Müller . Priiter.
Schulze , v . d . Trenck.Arras , Eich . Grimm.^ Hölzer . Kilian.
Kleinbub , Lindcmann ,
Luger . Meyer . Nagel ,Neidingcr. Rivinius ,Scibert. Schinitt .
H . Müller . Rinkler.
Anfang 19.30 Uhr .

Ende 2-2 .30 Uhr .
Preise A (0.70— 5 .00 ).
Zu dieser Vorstellung
sind nur Stehplatz -

kartcn erhältlich .
Di« . 12. 8 . : Viktoria
und ihr Husar. Mi.
13. ß . : Der Hauvt-
mann von Köpenick .
Do . 14 . 8 . : Tannbäu-
fer . Im Konzerths . :Mein« Schwester und
ich . Ar . 18. 8. : Un¬
dine . Sa . 1« . 5. : Neu
cinftnd . : Julius Cä¬
sar . So , 17. 8. : nach¬
mitt. : Meine Schwe-
stcr und ich . Abends :
Viktoria u . ihr Husar .
Im Konzcrth . : Kein«
Vorstellung .

Voiusdülme
» >,u abholen I

am 14 . Mai - Hornis¬
grinde. Abfahrt 6 .31

(Rucksackverpfl. ).

Zeigt Ihre Uhr
nicht richtige Zeit
Uns ’re Werkstatt
ist für sie bereit!

KaiserstraQe 154
gegen ad. d . Hauptpost

Kailerltmke 22
ist eine schöne S ZIm-
merwohug . in . Zubch .
per 1. Juli zu vcrm .
Zu erir . Kais« rft. 81/83
i . Möbelselch . Tel. 384

Snrtenltrnbe 11
2. Stvck. ichvue

5 Zim .-
m . Zubeh . per 1 . Juli
»u vermieten . Anzu
sehen v . 11—1 Uhr n .»ach 5 Uhr . Näheres:

tzdnard Maeoer,Hirichstr. 28 , Büro.
3 my
2 Tr . mit Bad. Ve¬randa etc . per 1. Jul -
zu Perm . l :)0.-f inkl .
Kübnel . Durl . -2lllee 4 .
2. Stock .

Arrlchasts -
7 Zim .-Wohnnng
mit Eiarten zu verm .
^ elrnboltzstr. 9 . 11^
6 Zim .-Wohnnng
IN. Zubch . zu vermiet .
Hirichstr. 29 . b Mack .

Sehr schöne
4 Zim .-Wohnnng
gr. Räum« , zu verm .Draisftrabe 3. ll .

Bewerbungen
Mitgliedern

Mieler- u. fiauvereln
Kar/arnhe

e . G . nt . b . H.
Wir linden auf 1.

Juli d . I . zu vcrinie -
icn : ArüblinasltrasteNr. l . V - Stock , eine
Zwcrsinrmcrlvolmung

mit Zubehör .
von

_ wollen
bis längstens Mitt¬
woch, den 13. b . M..im Büro Ettlinaer-
straste 3. erfolgen . Die
Berlosuna findet am
Freitag. den 18 . d. M ..
abends M>7 Uhr da¬
selbst statt.
Karlsruhe, den 9.Mai 1931.
_ Der Vorstand ._Baden-Baden.
Schöne , sonn. 4 31m-

merwobunng m . Bad
u . Mails » in schöner ,zentral. Lage, aus 1 .Juli zu verm . Angeb .an A . H .. Rr . 388,B .-Baden. vostlagd.
Bchlagseldweg 2 , ll .

idllbsiedlunai
3 Zimm . u . Me
Mansarde. Kell., Spei-
cker zu vermieten .
3 Zimmer-

1. . 2 . . 3 . Stock zu ver¬
mieten . Daselbst ein«
2 Zimmer- Wohnung .
Gebhardstrahe Rr . 11 .
_ Telefo n 6205 .

Rüvvurr .Schöne
3 3im .-Mnuno
t . 2. St .. Badezim . u.Beranda. ans 1. Jult
zu vcrm . Zu erfrag.

Rüppurr .
Auerstraste 9, l .

Schön«
2 ll . 3 Zimmer-

lOljlUlllfl
mit Bad . Tullastraste ,
zu vermiet. Auskirn fr
erteilt
Wipfler . Tullastr. 70 .

t Zimmer » . Küche
sofort zu vermieten .Steigert.
_ Krie asst raste 230.

Auf 1. Juni schön«
3 u . 2 Zim .-Wohnnng
an kl . ruh . Fam. zu
vermieten . Näheres:
Lachnerstr. 18, 11 . r.

Moderne, hochberrschafiliche

? Zlmi»er-wmm
tn der Hirschstraste. mit Terrasse und Garten.
Zentralheizung , Warmwasserberettnng und
retchl . Zubehör , auf 1. Oktober zu vermieten .

Baugeschäst Wilhelm Staber.
Rüppurrerltraste 13 . Telefon 87.

Baden -Baden.
7—8 Zimmerwohnung. 1. Etage . Zcntralbeiz .
cinyer . Badcz . . evtl . Garage, in Billa Bad.»
BadenS weazugsb . zu vermieten . Sonnige
^ane. gr . Garten, Bahiibvssnäh « .̂ Näheres

. den Besitzer Porcher , Psorzhelm . Postsachgz,Irdrrreii möalich

Durch einen tragischen Dnfflückskaii wurde uns
unser hochxeschätrtes Mitglied

- *
Herr Professor

Dr . Ing. Willy Sleidinger
entrissen . Wir werden sein Andenken alle Zeit
in Ehren halten und ihm stets dankbar bleiben
für alle Förderung , die er uns hat zuteil werden
lassen.

Akaflemisciie

Preisabschlag sämtlicher Polstermöbel
* mit und

ohne Decke
fflllffitf * Schlafsola

verschied - Formen
Bett - Chaiselonguesisä1

? «
1
?*

Bett umzusi eilen .
(keine Stapelware ) , stets lagernd
Ratenkaufabk . rl . Bad. Bbk .angcschlossen. Teilzahlung gestattetE CfblitV Kaiserstr. 227.

■ IHHIII Telephon 2498 .

nur gute Roßhaarpolster
Reoaraturen Ä 1Ä . /
Erste und älteste
Spezialwerkstätte .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Mein guter Gatte, unser lieber Sohn und Bruder

Dr.- Ing . Willy Steidinger
Professor an der Techn . Hochschule

ist am Samstag das Opfer eines Fiugzeugunfalls geworden.

Karlsruhe , den 9 . Mai 1931 .
In tiefem Leid :
Die Gattin Lotte , geb . Mosbach
Die Eltern und Geschwister .

Die Einäscherung findet Dienstag, 12 . Mai, nachm . 3 Uhr , in Karlsruhe statt.
Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand nehmen zu wollen .

TüNIllllllllliAllI liefert rasch und in tadelloser Ausführung
i muerorierc TagbiaM-Drockerei .Kaiserstr .203 .Tei .i8

Zu verkamen

1 Die Krep -Wäsche
die- 3.deahiäsche füc die JUise

Jeist ijt iie da ! , lllföi.

Plätten ist unnötig
Vorzügliche Passformen

Grösste Haltbarkeit

Der Schlüpfer Gr . . 42- 48 - - . - kostet nur 1 . 65

Die Hemdhose Sport,onn ' Gr -
n«r 2 .90

Das Hemdchen mitTrft8er - 75- fo“
u? 1.95

Die Bettjacke mit langem Ärmel kostet nur 4 b75

I KARLSRUHE ]

2 Z.- Wob« ., neu tn .
itanogefebt , sofort od .
später zu vermieten .

Karlsr .- Weiberseld .
Tauberstratze 7.

Bnhnholnnhe
gut mW . Zimmer
evtl , mit voller Pen¬
sion , sofort zu ver-
mieten . Fiedler, Karl-
Hosfinannstr . 8 , III .
8ut mW . Zimm .
auch teilm . möbl . od .
leer , evtl . Klavierben .
sofort od . spät , zu ver¬
mieten . Anzus. v . 1—2
od . abds . nach 6 Uhr .
Norkstr. 80. pari . , r
Mansarde ». Küche

sel . L .. Gas ) an allein ,
steh . Frau od . Frl . zu
vermieten . (35 Jl ) .
Stesanienstr. 7, n
Gut möbl . Zimmer

m, 2 Betten u . schön.
Eiuzelzim « .. sonn . sr.
Lage , sofort zu verm.

Rüppurrerstr. 2.
3. Etage , bei Walk.
Möbl . Zimmer

an soliden , berufstät.
Herrn zu vermieten .

Viktoriaftr. 9 . III .
In ruhig. Hanl« so¬

fort od . später 2 gut
möbl . Zlmm . ( Wohn,
u . Schlafs . ) mit ei«,

asabschl. zu verm .
Leftcndstr. 16, ll .
Telephon 2236,

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Zn erfragen
Karlsttaste 128 , I .
Lagerraum

u . Garage zu vermiet.
Lachnerstrab« 8.

UTerftstätte
2 Ichöne , ioiort zu
vermieten . Zu erfahr.« riegsftr. 74. Laden .
rechts .

ftaiferftr . 227, 3 Stockwerke , mit
Keller , 650 »w , Zentralheizung , Fahr¬
stuhl. Saragc . groh« Zufahrt u . Hof.
für leichte Fabrikation , Bür » . Lager,
Erohhandel , Niederlage für Möbel¬
fabrik pp . sehr geeignet , evtl , mit groß.
Laden , per 1 . Juli billigst zu vermieten .

E . SchUtx , Kaiserstr , 227 .

Schön« 2 Zim . -Woh-
uuug m . Bad, Bahn-
bossn ., von kinderlos .
Ehep . auf 1. Juli ge¬
sucht. Angebote unter
Nr . 489 i . Tagblattb.
2—2 2̂ Zjmmer -

Wobnung
mit Bad. fonn . Lag«,
mögt . Neubau , 8 . od .
4. Stock , ab 18. Äug .
v . auswärt . Familie
»n miet. gesucht . An¬
gebote mit PreiSang.
erbet , u . Nr, 476 an
das Tagbl. -Büro.

Soeben ersdifenen !

QUItig vom
15 . Mai 1931 bis
3 . Oktober 1931 .

ommer

der Reichs , and Privat*
bahnen in Baden nebst

Dampfer -Verbindungen
aal dem Bodensee and
den wichtigeren Kraitpost -
linlen

ßjrlsruhßrSfljjlatt“
J&ddsmi)ii 3 /

Zum Preise von 50 P£g . ist der handliche
Taschenfahrplan in unseren Geschäftsstellen ,
Karl -Friedrich -Straße 6, und Kaiserslraße 203,
bei unseren Agenturen , Trägern und Straßen¬
verkäufern zu haben Der Versand nach aus¬
wärts erfolgt gegen Einsendung von 60 Pfg .
postfrei . Postscheckkonto Karlsruhe Nr . 9547.

MnumM .
Ruhig. , ält . Ebcvaar.
Beamter, sucht ms
l . Juli od . Devt. in
ruh . Hanfe bcschlagn.»
freie . sonnige
3 Zim .-
m . Bad u . Zubch . im
1. Stock (nicht pari . ).
Angeb . m . Preis uni.Nr . 47t i . Tagblattb.

Turlach — Lustgcbiet.
Obstgrundstück, ca. 11
Sir, als Bauplatz best ,
gceigii.. bill. zu verk.
Näher, dch . Eiünger,

Bcrstüause « .
Hauvtitrastc 192.

BeÄItein -Flügei
sehr gut erb . , vrcis-
iverr zu verkausc» .
Ludwig Schwelsgut .

Pianolager.
Eibprinzensirast « 4 .
beim RondeItvlatz .

_ _ . r
Wir batten
torvad
zimmer in
genommen .ijcjruniiuv»̂ ^ {ffn’L.
wurde aver
annulliert.
Satt* . das Ägmer ciMg«
Besitz ,um em gan- ' r «

WARUM un¬bekannte Instru¬
mente kaufen, ein
echtes
FEURICH -

PIANO
macht Ihnen für
alle Zeiten mehr
Freude und ist
heute schon von

Mk . 1485 .—
ab lieferbar. Be¬
queme Teilzahlung
erleichtert die An¬
schaffung . Aeltere
Instrumente kön¬
nen getauscht wer¬
den . Fordern Sieunverbindl. aus -
fiihrl. Vorschläge
bei der Alleinver¬

tretung
Pianolager

SCHLAILE
Karlsruhe ,Kaiserstr . 17S .

um ein son« ' reichenes
schweren
u . wundervollen
men . Es fcÄrtlJ
1 dveiteil ® flroii «<|lj
ichrank mit ftdt »
sviegel 2 m ° ««AB - ttitellen . 0%tt,dK r» «T* fe*üS
tdjränfcfren, ä , Y 2«!

iSSi «

an . Sehen
1Modell elllma^werden erstonm
Ihr altes 3
inen wir aut
:n Zahlung.

Möbel »«»*

Karl Baum
ErbpriuzeuftE ^ it

Rene . gut . P «

Iciltjabcr
gesucht mit 8000 b .
10 000 Jl Kapitalein¬
lage zw. Gründung
eines ausstchlsreichen
Jndnftrieunternebm.

Angeb . unt. Nr . 489
ins Tagblattbüro erb .

Eeiulbt
wird von Privat ein
Darlehen von

1000 M .
mit gutem Zins , auf
ein Jahr , eventl . aufRaten rückzahlbar,Angebote von Privat
unter Nr. 474 i . Tag-
blattbüro erbeten .

6V 9WL
gut 2 Monate aegen
-sicherbett und 70 Ml
Rückzabluna gesucht .Angeb. nnt. Nr . 5S10
ans Taablattbürs.

onene stellen

kMrve,

evgl .. die an sauberes ,selbständia . Arbeiten
gewöhnt ist, zu allein -
ftebend. Herrn (Zahn-
vraxis) ßesncht .Gesl . Angebot« mit
Lichtbild an

Postschliehfach 18
Svevrr a . Rb .

rvocheutlich 36 RM.
durch leicht anzufertia .Artikel im Hause, lt.
loste » i . Anök. Meinto.Maedcbura F . 3 .

Stellengesuche

mädifien
Dt.L°Äs °^ ' """

SaustoAer
in ani. Hanl« . Fam.-
Anschl . ir. Taschengeld
erw . Angeb . u . 2tr .
477 an d . Taabl. - B .

Jung « , taub. Frau ,
ehrl . ii . fleistig. sucht
Stuudeuarbekt (Büro
reinig , od . Mithilfe i .Sans » . ) . Angeb . unt.Nr . 479 i . Tagblattb.
Frau sucht Arbeit im
Waschen u . Pntzen ,« Innde Jt 0.40. An-

stebote unt. Nr . 8209
>nS Tagblaltbttro erb.

6 Zyl . Fiat-
Limousine

9/45 PS . 5-Sitzer. 8-
fach bereift , Bauiabr
1929, prima, gutgepfl .
»uverl. Tourenwagen,preiswert zu verkauf .,
nehme auch kleineres
Auto , wenn gleichwer¬
tig . Fabrikat, in Zahl.
Löffelbardi . « arlsr ..

Gerwigstraste 84s.
Zwei aebranchte , noch

gnt erbaiieue
Kindermagen -« rbill . zu verkf. Weber ,Wiuterstrahe 19 , ll .

Zu verkf. : Lackstiesel .Nr 48, nur 2rnal ge¬
tragen. Schnürstiefel .Nr . 43. getr . « ürck ,Gerwigstr. 35.
2 blaue Schaffanzüae ,
fast neu . für 10 Mk.
billigst abzugeb. An¬
gebote unter Nr . 8207
ins Tagblattbüro erb.

Komvl . Reitzeug ,l Break . 1 Grammo¬
phon m . Einwurf zu
verkaufen .

Karlstrast « 128 , I.

tadellos, bill . zu verk.
Zn erfr. i . Tagblattb.

1.4 weihe Leg -Eute»
1930 Brut , im besten
Leg ., w . Platzmangel
zu vks . Pr . 30 Jl ohnePorto u . Verpackung .
Gausbach . Schiiterstr .« r . 140

Gebraucht «
steilster u . Türen
billig zu verkaufen . !
Gottl. Dessecker Nachs .,

Zähringerstrast « 22 . 1

Gtttes u . teÄi >- It
tagesten wlfk
80 Pfa. . UM , ^
70 Pfg - bei ltj /
ling «rstr .. SL-^ ^
Muükdiri«e» '

ri,i0 ' '
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